
Jänner 2018 

Martin 
Nr. 1  http://www1.stift-klosterneuburg.at/stmartin/ 

WOLLEN SIE DEN MARTIN IN ZUKUNFT  
LIEBER ONLINE BEKOMMEN? 

Dann geben Sie bitte einfach unter  

st.martin-klosterneuburg@utanet.at 
mit Betreff: Martin, elektronisch 

Ihre E-Mail-Adresse und Ihre Postadresse bekannt.  

Den Rest erledigen wir.  

Zur Finanzierung des Pfarrblatts  
bitten wir um ein Spende  
auf das Konto: Pfarre St. Martin 

AT12 1200 0006 3918 6501  
Kennwort: „Martin“ 

Neulich habe ich in einer Radiosen-
dung den Ratschlag gehört: „Wenn 

sie etwas haben, das schon sehr 
lange bei ihnen nur herumliegt und 
dass sie nicht mehr verwenden – sei 
es ein Kleidungsstück, ein 

Schmuckstück oder sonst einen 
Gegenstand – dann geben sie das 
weg, sie werden es auch in Zukunft 
nicht mehr verwenden. So schaffen 

sie Platz für Neues.“ Ein Ratschlag, 
der sofort meine Zustimmung ge-
funden hat. Ich habe angefangen zu 
überlegen und zu schauen, was ich 

den alles hätte „zum Weggeben, 
zum Loslassen, zum Aufgeben.“ 
Doch dann ging es los: „das hat mir 
doch der/die … geschenkt, das 

muss ich behalten, auch wenn’s 
inzwischen total veraltet ist“, „das 
werde ich sicher noch mal lesen“  
oder auch „das haben wir immer so 

gemacht“…  
Auf einmal habe ich gemerkt, Auf-
hören und Loslassen ist manchmal 
nicht so leicht und oft mit dem  

Gefühl verbunden, dass mir etwas 
fehlen wird, wenn ich mich von 
Vertrautem verabschiede. Verbun-
den mit der Angst vor Veränderung, 

auch wenn ich genau weiß, dass 
ich für sie nur offen bin und genü-
gend Platz für etwas Anderes habe, 
wenn ich ihn mir (ver-)schaffe. 

Jedes Jahr zu Silvester sind wir an 
genau so einem Punkt: Das alte Jahr 

geht zu Ende, das neue Jahr fängt 
an. Wir überlegen, was wir im ver-
gangenen Jahr erlebt haben, was 

davon wir weggeben wollen, was 
aufhören darf und was davon wir 
ins Neue Jahr mitnehmen. 
Wir können uns bewusst von etwas 

verabschieden – zum Beispiel von 
Verhaltensweisen, die uns oder 
andere schädigen, von Beziehun-
gen, die zu sehr gescheitert sind, 

von Situationen, die uns über die 
Maße belasten … und wir können 
frei und aufgeschlossen werden für 
das, was im neuen Jahr beginnen 

will.  
Und das Schöne daran ist, wir dür-
fen das mit viel Gottvertrauen tun. 
Vertrauen wir darauf, dass sowohl 

Aufhören als auch Veränderung 
und Neubeginn göttlich sind.                                                                 
           Annette Fritsch-Langer 
 

 

Ein Gutes Neues Jahr 2018 wünscht 
das  Pfarrteam von St. Martin! 

PLATZ FÜR NEUES 

STERNSINGEN 
Generalprobe  

im Martinskeller 

am 5. Jänner  
von 15 - 17 Uhr 

 Wir üben gemeinsam die Lieder 
und Sprüche, verteilen die Königs-

kleider und teilen die Gruppen ein. 

Am 6. Jänner von 9 - 17 Uhr  
gehen wir in Gruppen von Haus zu 
Haus, singen unsere Lieder und 
bitten die Menschen um Spenden 

für Kinder auf der ganzen Welt, die 
unsere Hilfe brauchen. 
Weitere Infos und Anmeldung bei  
Arthur Kolker, Pastoralassistent 

pastoralassistent.arthur@gmail.com 
Telefon: 0664 6216868 
oder 
Martin Müller-Fembeck 

martin.muellerfembeck@bev.gv.at 
Telefon: 0676 821026 
 

        FAMILIENMESSE  
        „TAUFE JESU“ 

               So 14. Jänner 9:30 Uhr 
 

4. KNIRPSKIRCHE 
für Kinder von 2,5 bis 6 J., für deren 

Eltern, Großeltern und Geschwister 

   So. 28. Jänner 9:30 Uhr 
   Albrechtsbergersaal 

   JESUS LÄUFT DAVON!  
 

Hast du deine Mama oder deinen 
Papa schon einmal aus den Augen 
verloren? Hast du dann Angst ge-

habt? Und haben Papa und Mama 
auch Angst gehabt? Vielleicht 
kannst du darüber erzählen, wenn 
du zur Knirpskirche kommst ...  

Wir hören auch eine Geschichte 
von Jesus, der davonläuft. Manche 
eurer Mamas und Papa haben sich 
etwas ausgedacht, um euch nicht 

zu verlieren. Bring das bitte mal mit! 
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Durch die Taufe wurde 
aufgenommen: 
Miriam Hannah KORC  
 

Uns vorausgegangen sind: 

Elfriede HANTL 

Wilhelm SCHMIDT 
Hermann NIKLES 
Edeltraute ANDERS 
Hans SZELIANSZKY 
Margarethe JOSCHAK 

Erika MÜLLER 

Die Schüler und Schülerinnen der 
beiden ersten Klassen der Volks-
schule Albrechtstraße wurden auch 

heuer wieder zum Erwerb eines 
„Bibliotheksführerscheins“ in die 
bibliothek st. martin eingeladen.  
 

 

An drei Vormittagen lernten die 

Kinder die Bibliothek kennen. Sie 
betrachteten ein Bilderbuchkino, 
erlebten eine andere Geschichte 
auf der „Buchstartbühne“ und hör-

ten zur Einstimmung in das erste 
Adventwochenende eine Weih-
nachtsgeschichte.  
 

Jedes Mal durften die SchülerInnen 
der blauen und der gelben Klasse 

ihren Führerschein selbst stempeln. 

Am 1. Dezember durften sie dann 
endlich ihre Führerscheine und ihre 
Urkunden mit nach Haus nehmen.             
       Uschi Swoboda 

WUNDERLAND MARTINSBALL 

Die Sammlung am 19. Nov.  für 

die Caritas-Inlandshilfe  erbrachte 
312 Euro. 

 Am 26. Nov. fand bereits die 3. 
Knirpskirche im Albrechtsbergersaal 
statt. 28 Kinder im Alter bis 6 Jahre, 

5 ältere Geschwister-Kinder und 24 
Erwachsene nahmen an dem von 
Eltern liebevoll gestalteten Vormit-
tag teil.  
 

 und in der Kirche gab es zu 
Christkönig am 26. Nov.  anlässlich 

des Tags der Kirchenmusik einen 
Gottesdienst, dessen musikalische 
Gestaltung sich auf das Reforma-
tionsjubiläum 2017 bezog. Dabei 

stand protestantisches Liedgut der 
Lutherzeit im Mittelpunkt, das im 
Rahmen der Ökumene vielfältig 
auch in das Gotteslob Eingang ge-

funden hat.  

 Auch heuer genossen viele Besu-
cher an den ersten beiden Advent-
wochenenden im  Martinskeller das 

Ambiente des Weihnachtsmarktes. 
Die liebevoll gestalteten Waren 
fanden stolze neue Besitzer und 
viele Bücher erfreuen neue Leser. 

Die Damen und Herren vom Buffet 
verwöhnten die Gäste mit guten 
Torten, warmen Getränken und Wein. 
Die Mühen und Strapazen der Pro-

duktion und des Aufbauens wurden 
bei strahlenden Besucheraugen und 
netten Gesprächen schnell vergessen. 
Einen herzlichen Dank an alle Be-

sucher, die durch ihren Kauf und 
ihre Spenden die Behindertenein-
richtungen von St. Martin so groß-
zügig unterstützt haben.  

Ein ganz besonderer Dank auch an 
alle Ehrenamtliche für ihren Einsatz, 
denn ohne sie wäre dieses Projekt 
nicht möglich.   Maria Neuwirth-Riedl 

In wenigen Wochen tanzen wir 
wieder am Martinsball! Wussten 
Sie, dass unser Pfarrball Kloster-

neuburgs größter Benefizball 
ist? Jedes Jahr arbeitet ein 
Team von ehrenamtlichen 
Helfern mit viel Herzblut, 

Freude und Motivation 
etliche Monate intensiv 
daran, diese Ballnacht für 
alle Besucher zu einem 

tollen Erlebnis zu machen. 
Auch für die 48. Auflage 
am 20. Jänner 2018 haben wir uns 
wieder etwas Besonderes einfallen 

lassen: Wie bereits im Dezember-
Martin beschrieben, lautet das zau-

berhafte Motto „Wonderland“! 
Die Ballgeher erwartet eine ver-
wunschene Welt der Abenteuer, 

voll skurriler Figuren, geheimnis-
voller Begebenheiten und span-
nend-witziger Details. 
Die Eröffnung wird traditioneller-

weise die Tanzschule Royal Baben-
berg gestalten – als besonderer 
Ohrenschmaus werden für uns 
dieses Mal die fantastischen „Junior 

Winds“, das Blasmusikorchester der 
Schüler der Musikschule Kloster-
neuburg, aufspielen!  
Die Tanzmusik im großen Saal 

liefert heuer erstmals die Gruppe 

„A-Live“, die bereits auf mehreren 
großen Wiener Hofburg-Bällen 
begeisterte. Bei der Cocktailbar im 

Caretta Saal legt wie gewohnt un-
ser Lieblings-DJ Eisbär die 

Disco-Platten auf, und zu 
späterer Stunde rocken wir 

mit unseren Freunden von 
der Wolfhound Gang!  
Unsere beliebten Ballklas-
siker Taxitänzer, Mitter-

nachtsquadrille, Fotobox 
und Tombola sind auch 

beim 48. Martinsball wieder 
fixer Bestandteil des Programms. 

Seien Sie dabei und feiern Sie zahl-
reich mit uns – im Dienste der gu-
ten Sache und weil’s Feiern einfach 
schön ist! 

Mehr Informationen zum Ball unter: 
wwww.martinsball.at oder  
www.facebook.com/martinsballklosterneuburg 
Ballkarten (Vorverkaufspreise):  

Erwachsene 33 Euro; Jugendliche        

und Studierende (bis 26 J.) 10 Euro! 
Vorverkauf:  
Blumen Glatz (Stadtplatz 34 u. Ziegel-
ofengasse 1a); Blumen Schittenkopf 
(Rathausplatz 15); Kulturamt  Stadt 
Klosterneuburg (Babenbergerhalle); 
Bibliothek St. Martin und Pfarrkanzlei 
St. Martin  

Tischreservierungen: 0676 / 562 39 86 

BIBLIOTHEKS-FITNESS FÜR SCHÜLERINNEN 

B
il

d
e
r:

 S
.1

: 
p

ix
a
b

a
y
, 

W
ik

iC
o

m
m

o
n

s;
 S

.2
: 

M
. 

P
o
h

le
, 

A
. 

S
te

in
e
r,

 U
. 

S
w

o
b

o
d

a
 



FLOHMARKT 2018 

HALBJAHRES-PROGRAMM 2018   
DER ERWACHSENENBILDUNG ST. MARTIN    

 

 

 

 

 

 

 

 Detailinformationen entnehmen Sie 
dann bitte den aktuellen Aushängen 
bzw. den Ausgaben des „Martin“. 
 

EUROPA UND DER ISLAM 
Nach dem Vortrag von Herrn Mag. 
Alois Kohlmayr über die Grundla-
gen des Islam, möchten wir nun die 
Rolle des Islam in unserer heutigen 

Zeit und Lebenswelt beleuch-
ten.  Dazu haben wir Herrn Ulvi 
Karagedik, M.A. vom Universitätsin-
stitut für Islamische Religionspäda-

gogik eingeladen.  Er wird zum The-
ma „Europa und der Islam“ sprechen. 

Mi 17. Jänner, 19:30 Uhr  
Albrechtsbergersaal 

 

EXERZITIEN IM ALLTAG 
In der Fastenzeit 2018 bieten wir 
wieder Exerzitien im Alltag. Diesen 

begleiteten Weg des Glaubens, bei 
dem es  u.a. darum geht, der Sehn-
sucht nach Gott Raum und Zeit zu 
geben. wollen wir an 5 Abenden in 

der Fastenzeit gemeinsam gehen.  
Begleitet werden wir dabei von 
Mag. Ulrike Exler (auch in individu-
ellen Einzelgesprächen). 

 

Do 22.2., 1.3., 8.3., 15.3., 22.3., 
jeweils um 19 Uhr,  

Albrechtsbergersaal  

 

DIE UNTIEFEN DER SCHULD 
– JUDAS ISCHARIOT, DER SCHULDIGE? 
Ein Ein-Personen-Theaterstück von 
Lot Vekemans, in dem Judas, der 

Inbegriff der Schuld, die Ereignisse 
von damals aus einer ganz neuen, 
alternativen Sicht beleuchtet, und 
dabei auch die vielen Facetten von 

Schuld betrachtet …   
Eine Veranstaltung des Kath. Bil-
dungswerkes und des Arbeitskreis 
Ökumene Klosterneuburg 

 So 4. März, 18 Uhr    
Sebastianikapelle, Stift Klbg 

 

„WHITE SPIRIT“  
SCHNEESCHUHWANDERUNGEN  

MIT SPIRITUELLEN IMPULSEN  
Walter Müller und Mag. Manfred 

Zeller führen in das winterliche 
Weiß des Dachstein-Massives.  
Details dazu wird es rechtzeitig in 
Flyern an den Schriftenständen geben  

Fr 9. bis So 11. März   
Wiesberghaus am Dachstein  
eine Veranstaltung des KBW 

 

KELLERFÜHRUNG – DIE DRITTE 
Dr. Scherer-Ottenfels hat sich dan-
kenswerter Weise bereit erklärt, im 
Frühjahr 2018 nochmals exklusiv 

für uns in die faszinierende 
„Unterwelt Klosterneuburgs“ tief 
unter dem Stadtplatz zu führen.   

                            Im Frühjahr 2018 

HIMMEL, HERRGOTT,  
TOD UND ENGEL  

in Wien daham – und immer wird 

von ihnen gesungen. Der liebe Gott 
im Wienerlied. Ein Abend mit    
Klemens Lendl von den Strottern.  

Termin im April  
 

ÖKUMENE UNTERWEGS  
VIA SANCTI MARTINI 

ÖKUMENISCHE DEKANATSWALLFAHRT  
Auf „unserem“ Etappenstück des 
neuen internationalen Pilgerweges 
wandern wir auf den Spuren des Hl.  

Martin von der Pfarrkirche St. Mar-
tin nach Stockerau. Gemeinsamer 
Abschlussgottesdienst in der Evan-
gelischen Kirche Stockerau mit den 

TeilnehmerInnen der jährlichen 
Ökumenefahrt (mit dem Bus). 

Di 1. Mai, ganztägig  
 

BIOSPHÄRENPARK WIENERWALD  
TAG  DER ARTENVIELFALT 

Der internationale  „Tag der Arten-
vielfalt“ findet 2018 im Lainzer Tier-
garten statt. Wir laden zu einer ge-
meinsamen Teilnahme an einer 

Nachtführung durch Experten ein. 
Informationen dazu und über den 
Biosphärenpark im Allgemeinen 
wird es geben bei einem in St. Mar-

tin stattfindenden Vortrag im April.  
             Nachtführung am Fr 8. Juni  

Lainzer Tiergarten     

Im Februar gibt es in der Pfarre 
wieder den Flohmarkt zugunsten 
der Behinderteneinrichtungen von 

St. Martin. Wie 
jedes Jahr gibt es 
Bücher, Schall-
platten und CDs 

sowie DVDs, 
Spielsachen und 
K i n d e r b ü c h e r , 
diverses Geschirr,         

Kleidung in allen 
Größen für Damen, Herren und 
Kinder, Schmuck, alte, wertvolle 
Gegenstände, Koffer, Taschen und 

vieles mehr. Sie können nach Her-
zenslust wühlen und stöbern. Viel-
leicht finden Sie etwas, was Sie 
schon lange gesucht haben. 

ORT:  
Martinstraße 40,  
Erdgeschoss und Martinskeller 
 

TERMIN:  
Fr  16. Februar 14 – 18 Uhr 
Sa 17. Februar 10 – 18 Uhr  
So 18. Februar 10 – 15 Uhr 
 

Die Nummernausgabe für  
Fr 16. Februar erfolgt ab 13 Uhr! 
 

WARENANNAHME:  
Mo 12. 2. bis Do 15. 2.  
9  Uhr bis 16:30 Uhr 
 

Bitte bringen Sie keine Wintersport- 
Elektro- und EDV-Geräte!      
 

                                        Christa Valetti 

                      

                    WELTGEBETSWOCHE 
                           FÜR DIE  
                 EINHEIT DER CHRISTEN 

 

              SO 21. JÄNNER  
                            19 UHR                 

 FRIEDENSGEBET                    
           IN DER SEBASTIANIKAPELLE 

            Stiftsplatz 1, Stift Klbg 
 

 
Arbeitskreis Ökumene, Klosterneuburg           

Aktuelle Informationen und wei-
tere Berichte auf der Homepage 
von St. Martin: 

www1.stift-klosterneuburg.at/
stmartin/  oder auf Facebook 

w w w . f a c e b o o k . c o m /
stmartinklosterneuburg/ 



Veranstaltungen in St. Martin 
1. Jänner bis 5. Februar 2018 
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Mo 1.1. Neujahr 
 Hochfest der Gottesmutter Maria (B) 

 Gott, segne dieses neue Jahr, segne meine 
Familie, meine Freunde, meine LehrerInnen, 
meine KollegInnen … 

 Num 6,22-27: Der Herr wende sein Angesicht 
dir zu und schenke dir Frieden. 

 Lk 2,16-21: Maria bewahrte all diese Worte 
und erwog sie in ihrem Herzen. 

9:30  Eucharistiefeier 
Di 2.1.               Pfarrkanzlei von 9 bis 12 Uhr geöffnet  
   
Mi 3.1.               Pfarrkanzlei von 9 bis 12 Uhr geöffnet  

18:30  Eucharistiefeier 
Fr 5.1.              Pfarrkanzlei von 9 bis 12 Uhr geöffnet  

8:00  Eucharistiefeier 
10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
15:00  Sternsinger-Generalprobe, Martinskeller  

Sa 6.1. Erscheinung des Herrn (B) Dreikönigstag 
 Gott, danke für die Sternstunden in meinem 

Leben. 

 Jes 60.1-6: Die Herrlichkeit des Herrn geht 
strahlend auf über dir. 

 Mt 2,1-12: Als sie den Stern sahen, wurden 
sie von sehr großer Freude erfüllt. 

9:00  Aussendung der Sternsinger 

9:30  Eucharistiefeier  
So 7.1. Taufe Jesu (B) 
 Gott, heute mochte ich besonders mit den 

Schwachen Seiten meines Lebens sorgsam 
umgehen. 

 Jes 42,1-7: Das geknickte Rohr zerbricht er nicht. 

 Mk 1,7-11: Du bist mein geliebter Sohn, an dir 
habe ich Wohlgefallen gefunden. 

9:30  Eucharistiefeier EZA-Markt 
11:00  Club 57 Kripperl-schauen bei Familie Kafka  

Mi 10.1. 
18:30  Eucharistiefeier 

Fr 12.1. 
8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
19:00  Chor-Probe 

Sa 13.1. 
18:30  Vorabendmesse 

So 14.1. 2. Sonntag im Jahreskreis (B) 
 Gott, heute will ich besonders hinhören, wo 

du mich durch andere ansprichst. 

 1 Sam 3,3b-10.19: Rede Herr, denn dein Die-
ner hört. 

 Joh 1,35-42: Kommt und seht! 
9:30  Familienmesse 
9:30  Evangelische Kirche, Albrechtsbergermesse 

mit dem Kammerchorus Klosterneuburg 

Mo 15.1. 
13:00!  Club 57 Start ins Jahr 2018 beim Ockermüller, 

Hauptstraße 37 Kritzendorf 

19:30  Meditationsgruppe, Albrechtsbergersaal 

Mi 17.1. 
18:30  Treffpunkt Gottesdienst 
19:30  „Europa und der Islam“ Vortrag von 

Herrn Ulvi Karagedik, M.A., Universitäts- 
institut für Islamische Religionspädagogik,        
Albrechtsbergersaal 

Fr 19.1. 
8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
19:00    Chorprobe 

Die Zitate der biblischen Texte sind der Neuen Einheitsübersetzung 2016 entnommen. 

Sa 20.1. 
18:30  Vorabendmesse 

ab 20:00  48. Martinsball in der Babenbergerhalle 
So 21.1. 4. Sonntag im Jahreskreis (B) 
 Gott, danke, dass du mir nahe bist - egal ob's 

mir grad gut geht oder schlecht. 

 Jona 3,1-5.10:  Das Wort des Herrn erging an 
Jona. 

 Mk 1,14-20: Die Zeit ist erfüllt, das Reich Got-
tes ist nahe. 

9:30  Eucharistiefeier 
19:00  Friedensgebet Sebastianikapelle, Stiftsplatz  

Mo 22.1. 
15:00  Club 57 Filmnachmittag 

Mi 24.1. 
18:30  Eucharistiefeier 

Fr 26.1. 
8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
19:00  Chorprobe 

Sa 27.1. 
18:30  Vorabendmesse 

So 28.1. 4. Sonntag im Jahreskreis (B) 
 Gott, schenke mir Sicherheit in dem, was ich 

tue. 

 Dtn 18,15-20: “Ich will ihm meine Worte in 
den Mund legen.” 

 Mk 1,21-28: Er lehrte wie einer der Vollmacht 
hat, nicht wie die Schriftgelehrten. 

9:30  Eucharistiefeier 
9:30  Knirpskirche, Albrechtsbergersaal (Seite1) 

15:45  Gottesdienst zum Abschluss des Firm- 
wochenendes 

Mo 29.1.  
15:00  Club 57 Glaubensgespräch 

Di 30.1.  
  Geburtstagsmesse anschl. gem. Frühstück 

Mi 31.1.  
18:30  Eucharistiefeier 

Fr 2.2.            Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) 
8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
Sa 3.2.  

18:30  Vorabendmesse mit Blasius-Segen 
So 4.2. 5. Sonntag im Jahreskreis (B)  
 Gott, wem soll ich heute von dir erzählen? 
 Ijob 7,1-4.6-7: Ijob ergriff das Wort und sprach … 
 Mk 1,29-39: Lasst uns anderswohin gehen, 

damit ich auch dort verkünde; denn 
dazu bin ich gekommen. 

9:30  Eucharistiefeier, anschl. EZA-Markt 
Mo 5.2.   

15:00  Club 57 Treffpunkt Feuerwehr Langstöger-
gasse Führung und Vortrag  

Die Pfarrkanzlei hat in den Semesterferien (5.2. bis 9.2.) 
am Di, Mi und Fr von 9 bis 12 Uhr geöffnet 


